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Am 21. März 2022 nimmt das Verwaltungszentrum Großpostwitz-Obergurig seinen Betrieb auf (Seite 3).
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Gemeindeleben

Der „NATO-Bündnisfall“
tritt ein, wenn eines der in der NATO organisierten Länder bewaffnet 
angegriffen wird. Dann werden alle Länder des Bündnisses dieses 
Land unterstützen, als wären sie selbst betroffen. Wenn also 
Litauen Opfer eines Angriffes würde, stünde Deutschland ihm bei.
Da unser Land dann direkt in Kampfhandlungen verwickelt sein 
könnte, wird der Bundestag wohl den „Spannungsfall“ beschließen. 
Das ist die Vorstufe des „Verteidigungsfalles“, also des Umstandes, 
dass das Bundesgebiet selbst angegriffen würde. Die seit 2011 
ausgesetzte Wehrpflicht, gilt im Spannungsfall wieder für alle 
Männer vom 18. bis zum 60. Lebensjahr.
Viele unserer Jugendlichen haben ein Szenario, dass jeder junge 
Mann zunächst einmal einen Grundwehrdienst zu leisten hat, über-
haupt nicht mehr für ihre Lebensplanung vorgesehen. Die sich 
dramatisch überschlagenden Ereignisse in Europa sollten aber 
nachdenklich machen, ob die Wehrpflichtaussetzung richtig war. 
Aufgrund des schlechten Ausstattungsgrades und des katastro-
phalen technischen Zustandes der Ausrüstung der Bundeswehr 
musste man dieser Tage von hochrangigen Heeresinspekteuren 
vernehmen „die Bundeswehr stehe mehr oder weniger blank da“ 
und deshalb bezweifeln sie die Verteidigungsfähigkeit des Heeres.
Als ich im letzten Amtsblatt meine Sorge über die Entwicklung der 
geopolitischen Lage und den laxen Umgang der von unseren 
Nachbarn als „Deutschland“ wahrgenommenen Politiker zum 
Ausdruck brachte, wies ich bereits darauf hin, dass uns das alle 
angehen wird.
Die Situation kann sich täglich, stündlich, vielleicht schon während 
ich dies schreibe, verändern und wir können nur hoffen, dass keiner 
der oben beschriebenen „Fälle“ eintrifft. Doch Konsequenzen 
werden wir auf alle Fälle spüren. Damit meine ich nicht nur, dass 
Deutschland nach den berühmten 5.000 Helmen nun doch militä-
rische Ausrüstung an die Ukraine liefert und dass die Bundeswehr 
mit 100 Milliarden Euro wieder einsatzfähig gemacht werden soll.
Ich meine, dass wir - selbst wenn der Frieden bei uns erhalten 
werden kann – eine radikale Umstellung in der Energieversorgung 
erleben werden. Der Handel mit den Russland eng verbundenen 
Staaten wird zum Stillstand kommen und so auch wesentliche 
Wirtschaftszweige bei uns treffen. Es wird Versorgungsengpässe 
verschiedenster Art geben und wir müssen uns auf einen massiven 
Flüchtlingsstrom einstellen. Wir leben nun in einer neuen Wirk-
lichkeit!
Und wenn wir schon dachten durch Corona stark gefordert worden 
zu sein, so werden wir nun umso mehr Zusammenhalt und gegen-
seitige Hilfe brauchen. Wir müssen uns neu aufstellen, uns unserer 
Stärken besinnen und diese zum Wohle unserer Mitmenschen 
einsetzen. 
Sicher ist unser persönlicher Einfluss auf die Weltpolitik 
verschwindend gering. Doch wenn wir in unseren Familien, in den 
Betrieben und in den Vereinen unserer Gemeinde unsere Ideen und 
unser Handeln bündeln, können wir ihre Auswirkungen besser 
meistern.
Auch das kurzfristig organisierte ökumenische Friedensgebet vom 
27.02.2022 in der evangelischen Kirche Großpostwitz - das uns mit 
vielen anderen Orten verband - zeigt, dass wir als Menschen hier 
an die Menschlichkeit der Kämpfenden appellieren und ihnen 
aufzeigen wollen: „Ihr seid nicht allein.“
Inwieweit sich auch die Prioritäten für unsere Gemeinde ändern 
werden, bleibt abzuwarten. 
Zunächst  versuchen wir, Kurs zu halten und werden ab 21. März 
2022 den Betrieb der „Gemeindeverwaltung Großpostwitz-Ober-

gurig“ im umgebauten Bahnhof aufnehmen. Zu diesem freudigen 
Ereignis, auf das wir lange hinarbeiteten, wird Ihnen in einem sepa-
raten Artikel berichtet.
Im März beginnt der Tiefbau hinsichtlich des  Ausbaus des Buswen-
deplatzes Pilgerschänke. 
Wir hoffen, dass bald unser im Februar beschlossener Haus-
haltsplan für 2022 durch die Rechtsaufsicht gebilligt wird. Nur dann 
dürfen wir weitere Ihnen bereits vorgestellte Maßnahmen starten.
Schlussendlich erwarten wir mit Ihnen im März den Entfall eines 
Großteils aller Anti-Corona-Maßnahmen und dadurch eine Norma-
lisierung in vielen Lebensbereichen.

Ich wünsche Ihnen gerade jetzt ganz besonders Frieden, 
Gesundheit und vor allem Zuversicht!

Ihr Bürgermeister Markus Michauk

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung am 10.02.2022

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

01/02/2022
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt auf der Grundlage der 
§§ 74 bis 76 SächsGemO die Haushaltssatzung 2022 der Gemeinde 
Großpostwitz mit dem Haushaltsplan, inklusive des Haushalts-
strukturkonzeptes auf Grundlage des § 26 SächsKomHVO, in der 
vorliegenden Fassung.

02/02/2022
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Beauftragung von 
Planungsleistungen der Lph. 5 bis 8 der HOAI (§ 34 - Leistungsbild 
Gebäude) im Rahmen der Maßnahme „Umbau Gebäude Gemein-
deplatz 3 zum Ausbau der medizinischen Grundversorgung“ an 
das Büro bauplanung oberlausitz / architekten & ingenieure, 
Taucherstraße 35 aus 02625 Bautzen.

03/02/2022
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Beauftragung von 
Planungsleistungen für KG 440 (Starkstromanlagen) und  KG 450 
(Fernmelde- und Informationstechnische Anlagen) gemäß § 55 
HOAI – Leistungsbild Technische Ausrüstung im Rahmen der 
Maßnahme „Umbau Gebäude Gemeindeplatz 3 zum Ausbau der 
medizinischen Grundversorgung“ an die Ingenieurgesellschaft 
Lehner & Sachse mbH, Zittauer Straße 12 aus 02681 Wilthen.

04/02/2022
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Beauftragung von 
Planungsleistungen für    KG 410 (Gas-, Wasser- und Abwasserin-
stallation) für KG 420 (Wärmeversorgungsanlagen) und KG 430 
(Lufttechnische Anlagen) gemäß § 55 HOAI – Leistungsbild Tech-
nische Ausrüstung im Rahmen der Maßnahme „Umbau Gebäude 
Gemeindeplatz 3 zum Ausbau der medizinischen Grundver-
sorgung“ an die Bernd Giesel – IB Heizung/Lüftung/Sanitär, Cott-
buser Straße 19 aus 02906 Niesky.

05/02/2022
Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung, das Flurstück 119/9 
der Gem. Rascha mit einer Fläche von 571 m² zur Arrondierung des 
Wohngrundstückes „Am Kaufhaus 2“ in Großpostwitz, insbe-
sondere zur Verbesserung der Stellplatzsituation an die Eigentü-
mergemeinschaft „Am Kaufhaus 2“, zu verkaufen.
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06/02/2022
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Vergabe von Zusatz-
leistungen für Gerüstbauarbeiten (Los 1 – Teil 2) im Rahmen der 
Maßnahme „Umbau ehemaliger Bahnhof in Großpostwitz zum 
Verwaltungszentrum“ an die Firma Gerüstbau Ullrich & Röber, 
Hoyerswerdaer Straße 50 aus 02625 Bautzen.

Einladung zur öffentlichen Sitzung
des Gemeinderates

Hiermit lade ich Sie, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, zur 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates, die am Donnerstag, dem 
10. März 2022, um 19:00 Uhr im Konferenzraum des Verwal-
tungszentrums Großpostwitz-Obergurig, Bahnhofstraße 2 in 
02692 Großpostwitz stattfindet, recht herzlich ein.

Tagesordnung
1. Informationen des Bürgermeisters
2. Bürgerfragestunde
3. Protokollkontrolle
4. �Beratung und Beschluss über die Beendigung der Tätigkeit als 

Gemeinderat
5. �Feststellung über Hinderungs- und Ablehnungsgründe 

hinsichtlich des nachrückenden  
    Gemeinderates
6. Verpflichtung eines Gemeinderates
7. �Beratung und Beschluss zur Einsetzung einer kommissa-

rischen Führung für die Freiwillige Feuerwehr Großpostwitz
8. Beratung und Beschlüsse zur Annahme von Spenden
9. Vergabe von Nachträgen zu Bauleistungen

10. Verschiedenes und Anträge aus dem Gemeinderat

Dem öffentlichen schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Bitte beachten Sie, dass zur Teilnahme an der Gemeinderats-
sitzung die Vorlage eines Impf-, Genesenen- oder Testnachweises 
(3G) erforderlich ist.

Michauk, Bürgermeister

Am 21. März 2022 nimmt das Verwaltungs-
zentrum Großpostwitz-Obergurig  

seinen Betrieb auf

Mit diesem Datum startet der Geschäftsbetrieb der 
„Gemeindeverwaltung Großpostwitz-Obergurig“
auf der Bahnhofstraße 2 in Großpostwitz.

Aufgrund der Gemeindegebietsreformgesetzgebung Sachsens 
entstand die Verwaltungsgemeinschaft zwischen den Gemeinden 
Großpostwitz und Obergurig bereits zum 01.01.2000. Der Weg - 

zwei Verwaltungen zusammenzuführen und dabei die Identitäten 
der beiden Gemeinden zu erhalten - war ein langer und gerade in 
den ersten Jahren keinesfalls konfliktfrei. 2011 konnten wir fest-
halten, dass eine einheitliche Organisationsstruktur eingeführt war, 
die eine zentralen Verwaltung des gesamten Gemeinschaftsge-
bietes ermöglichte. Leider konnten wir nicht alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in einem Haus unterbringen, da hierfür schlicht der 
Raum nicht genügte. Deshalb agierten wir übergangsweise als 
„zweihäusige“ Verwaltung mit den Ihnen bekannten Standorten in 
den jeweiligen Gemeindeämtern. Funktionell, logistisch und 
kommunikativ war dies nicht die beste Lösung.
Ebenfalls im Jahre 2011 hatte die Gemeinde Großpostwitz den 
ehemaligen Bahnhof erworben, um dieses imposante, historische 
Gebäude vor dem weiteren Verfall zu retten. Die ursprüngliche 
Absicht, einen Investor hierfür zu finden, fruchtete nicht. Eine 
Bürgerbefragung zeigte, dass die Großpostwitzer Bevölkerung 
hohes Interesse am Erhalt des historischen Gebäudes (als 
Ausgangspunkt des industriellen Aufschwunges des Ortes und 
wesentlichem Bestandteil des Ortsbildes) hat und sich vorrangig 
eine öffentliche Nutzung wünscht. Schaut man sich unser Verwal-
tungsgemeinschaftsgebiet auf der Landkarte an, so liegt er quasi 
im Herzen der Fläche. Die Anfahrtswege selbst der am weitesten 
entfernten Ortsteile beider Gemeinden betragen maximal 5-6 km, 
ein Großteil unserer Bevölkerung lebt jedoch im Radius von 2-3 km.
Mit einer Konzeptstudie konnte im Jahre 2017 untermauert werden, 
dass die Umnutzung des Bahnhofsgebäudes als gemeinsamer 
Verwaltungsstandort möglich ist. Nach Beratungen im Gemein-
schaftsausschuss und einer gemeinsamen Sitzung beider Gemein-
deräte ging es an die Planung und im Februar 2018 wurde der 
Fördermittelantrag gestellt (damals ging man von Umbaukosten 
von 2,4 Mio. € aus). Nach einem intensiven Prüfungsprozess 
konnte sich die Gemeinde Großpostwitz im Februar 2019 über 
einen Fördermittelbescheid über fast 2 Mio. € (mittlerweile ging 
man von Umbaukosten von 2,645 Mio. € aus) freuen. Im September 
2019 starteten dann die Umbauarbeiten und diese boten uns einen 
bunten Strauß an „Herausforderungen“ technischer, logistischer 
und auch immer finanzieller Art. Das Gebäude selbst ist nun 
betriebsbereit und wird deshalb auch umgehend durch die 
Verwaltung genutzt. Parallel laufen die Arbeiten zur Fertigstellung 
der Außenanlagen noch etwa bis zur Mitte des Jahres weiter. 
Voraussichtlich werden wir dann ca. 4,25 Mio. € für das Gesamt-
projekt aufgewandt haben (davon sind 2,5 Mio. € Zuwendungen 
aus dem Programm „Vitale Dorfkerne und Ortszentren im länd-
lichen Raum“).
Da es regelmäßig Anfragen zu einer Eröffnung, einem Tag der 
offenen Tür oder ähnlichem gibt, sei an dieser Stelle informiert: 
Wenn die Fertigstellung der Außenanlagen sich abzeichnet und die 
pandemische Lage dies zulässt, werden wir die Art und den 
Rahmen einer würdigen Einweihung konkretisieren und Sie 
natürlich dazu informieren.
Zunächst wird die Gemeindeverwaltung Großpostwitz in der 
Woche vom 14. bis 18.03.2022 wegen Umzugs geschlossen 
bleiben.
Das Meldeamt ist in dieser Woche durchgängig in Obergurig 
besetzt und unaufschiebbare Angelegenheiten werden auch über 
das Oberguriger Sekretariat (Tel. 035938-58611) entgegenge-
nommen.
Ab dem 21.03.2022 wird die „Gemeindeverwaltung Großpost-
witz-Obergurig“ am neuen Standort den Regelbetrieb aufnehmen. 
Für Ihre Anliegen stehen wir Ihnen dann dort zu folgenden Sprech-
zeiten zur Verfügung:
Dienstag		 09.00 - 12.00 Uhr  13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr  13.00 - 18.00 Uhr
Freitag		  09.00 - 12.00 Uhr
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Neues aus unseren Vereinen

In Obergurig bietet Herr Polpitz künftig folgende Sprechzeiten des 
Bürgermeisters an:
Montag 		  09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag		 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Das dortige Sekretariat wird für eine bis Ende 2022 angesetzte 
Übergangs- und Orientierungsphase auch die restlichen Tage der 
Woche besetzt sein.
Mit vorübergehender Ausnahme des Gewerbeamtes werden alle 
für das Verwaltungsgemeinschaftsgebiet tätigen Ämter somit 
künftig in der Zentralverwaltung zusammengeführt sein. Es gibt 
dann keine Meldeamtssprechzeiten in Obergurig mehr.
Der Umzug samt Neustart wird eine logistische und technische 
Herausforderung für alle Beschäftigten und die hinzuzuziehenden 
Dienstleister. So es an der einen oder anderen Stelle hierbei zu 
Einschränkungen für Sie kommt, bitten wir um Ihr Verständnis.

Möge alles gut vonstattengehen und unsere Bürgerschaft das neue 
Haus gut annehmen. Wir heißen Sie darin herzlich willkommen!

Ihre Bürgermeister Markus Michauk und Thomas Polpitz

Unabhängiger Seniorenclub Großpostwitz e.V.

Liebe Seniorinnen und Senioren,
mit großer Zuversicht möchten wir nun endlich wieder durch-
starten! Wir hoffen Ihr macht mit.

Veranstaltungsplan für Monat März 2022
Dienstag, 08.03.	 Frauentags Feier mit Überraschungen	14.00 Uhr
	� Bitte denkt daran, und bringt den Mitglieds-

beitrag für das laufende Jahr mit!
Mittwoch, 09.03.	 Skat	 13.00 Uhr
Dienstag, 15.03.	 Spielenachmittag	 14.00 Uhr
Mittwoch, 16.03.	 Skat	 13.00 Uhr
Dienstag, 22.03.	 Frühlingskräuter, Zauberkräuter	 14.00 Uhr
	 (natürlich mit leckeren Überraschungen)
Mittwoch, 23.03	 Skat	 13.00 Uhr
Mittwoch, 30.03.	 Skat	 13.00 Uhr
	 Bowling erfolgt nach Terminabsprache

Vorankündigung
Ausfahrt am 05. April 2022 ins Zittauer Gebirge mit Kaffeetrinken 
und Abendessen. Genaue Absprache dazu erfolgt am 08. März im 
Club. Hinweis: Bitte denkt an die Masken, an den Impfnachweis 
bzw. an einen aktuellen Test. Wir wünschen uns eine erlebnisreiche 
Zeit!						               Der Vorstand

Fußball-Hallenturnier der E2-Jugend  
des SV Oberland Spree

Leider musste in diesem Jahr, wie bereits auch schon 2021, der 
große Budenzauber, ein Fußballturnier des SV Oberland Spree für 
alle jungen Fußballerinnen und Fußballer von den Bambinis bis zu 
den C-Junioren, coronabedingt entfallen.
So war die Freude der Mädchen und Jungen der E2-Jugend umso 
größer, als Ihre beiden Trainer Birgit Schulz und Volker Mitscherlich 
ihnen mitteilen konnten, dass ein kleines Turnier doch noch statt-
finden darf. Nach langem Zittern und Bangen war es am 05.02.2022 
endlich soweit.

Die Fußballer beim Turnier.

Die Oberlandkicker konnten mit 2 Mannschaften gegen die Teams 
des FSV Budissa Bautzen (E2), des SV 1922 Radibor, des FSV 
1990 Neusalza-Spremberg und die Mädchen des FFC Fortuna 
Dresden antreten. Das kleine Turnier war mit spannenden Spielen, 
bei denen alle Mannschaften auf Augenhöhe agierten, ein voller 
Erfolg. Die beiden Mannschaften des SV Oberland Spree konnten 
dabei die Plätze 1 und 3 erreichen. Ein toller Lohn für den Trainings-
fleiß.
Alle Mädchen und Jungen hatten einen Riesenspaß, auch wenn 
wegen der Pandemie keine Zuschauer dabei waren. Das Turnier 
fand unter 2G Plus-Regeln ohne Zuschauer statt.
Der herzliche Dank der Kinder geht an die vielen Eltern, Vereinsmit-
glieder und vor allem an  die Trainer, die das Turnier möglich 
machten. So kam durch die bereitgestellte Musikanlage und die 
kleine Stärkung richtiges Turnierfeeling auf. Vielen Dank auch an 
die beiden Schiedsrichter Stephan und Steffen Mitscherlich, die 
wesentlichen Anteil am Gelingen des Turniers hatten.

Herr Klar (rechts) bei der Pokalübergabe

Besonderer Dank gilt dem Therapiezentrum Oberland in Kirschau. 
Familie Klar stellte die Medaillen und Pokale, so dass jeder der 
kleinen Fußballhelden eine Erinnerung mit nach Hause nehmen 
konnte. Das Therapiezentrum Oberland findet man in Kirschau an 
der Bautzener Straße 101. Das Anliegen des Therapiezentrums ist 
es, Therapie, Sport und Wellness in einem angenehmen Ambiente 
anzubieten, welches zum Verweilen einlädt. Wer also seine großen 
und kleinen Wehwehchen auskurieren, oder seinem Körper einfach 
etwas Gutes tun möchte, sollte im Therapiezentrum Klar in Kirschau 
vorbeischauen.
Alle Mädchen und Jungen, die Spaß am Fußball haben, können 
sich gern beim SV Oberland Spree (kleinfeld@sv-oberland.de) 
melden.
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Hier spricht die Feuerwehr

Die E2-Jugend des SV Oberland Spree.
Text und Fotos: Markus Schulz

Ein Sportverein nach zwei Jahren Pandemie

Das Vereinsleben ist für die Mitglieder des SV Oberland Spree 
derzeit nicht leicht. Die Frage steht, ob man das überhaupt als 
Vereinsleben bezeichnen kann. Die rund 300 Mitglieder gehören 
verschiedenen Sektionen an, dementsprechend sind die Bedin-
gungen unterschiedlich. Die größte Abteilung des Vereins ist der 
Fußball mit vierzehn Mannschaften, außerdem gehören noch Dart, 
Badminton und Schach zum Verein.

Obwohl die Fußballkinder und Jugendlichen, unter Beachtung 
gewisser Vorgaben, seit einiger Zeit wieder trainieren dürfen, gibt 
es pandemiebedingt noch keine Wettkämpfe. Damit fehle der 
Ansporn, weil man sich nicht messen könne, meint der Präsident 
des Sportvereins Stefan Lehmann. Er sagt: „Zwei Jahre Bewe-
gungsarmut hat die sportliche Entwicklung vieler Kinder und 
Jugendlichen gestoppt. Wir hoffen aber unsere Mitglieder wieder fit 
zu bekommen. Schwierig ist es, die ehrenamtlichen Übungsleiter 
und Trainer bei der Stange zu halten. Außerdem werden sich die 
Lücken, die die Pandemie jetzt im Nachwuchsbereich reißt, erst 
später zeigen, es werden dann sicher Übungsleiter fehlen.“ Im 
ländlichen Raum gibt es vieler Orts ohnehin schon Nachwuchspro-
bleme. Planen könne man derzeit gar nicht, es gebe zwar 
Vorstandssitzungen, aber die seien ergebnislos. Der Westlausitzer 
Fußballverband, sei nach eintretender Lockerung seitens der 
Politik, dann zuerst am Zug einen Spielplan für die Vereine zu 
erstellen.
Zeitweilig wurde den Fußballspielern Online-Training zur Erhaltung 
der Fitness angeboten. Als man endlich wieder trainieren durfte, 
musste aber eine Fußballmannschaft in zwei Trainingsgruppen 
eingeteilt werden. Damit tauchte ein anderes Problem auf, es 

stiegen die Trainingseinheiten auf das Doppelte, damit stieg auch 
der Bedarf an Trainern. Stefan Lehmann hat nur einen großen 
Wunsch für den Verein: „Wir hoffen, dass es zeitnah wieder normale 
Bedingungen gibt.“
Ein Highlight war, dass in der ruhigeren Phase der Pandemie, 
wenigstens die Dynamo Fußballschule stattfinden konnte. 
Insgesamt kamen 60 Kinder in den Genuss. Doch damit konnte der 
Bedarf an gewünschten Plätzen nicht abgedeckt werden, deshalb 
hofft der Vorstand bald weitere Termine mit der Fußballschule 
organisieren zu können.
Die ursprüngliche SG Großpostwitz, die später durch Zuwachs 
anderer Vereine zum SV Oberland Spree wurde, wurde im Jahr 
1921 gegründet. Das 100jährige Jubiläum konnte im vergangenen 
Jahr durch Corona jedoch nicht gefeiert werden. Aber der Vorstand 
hofft das Jubiläum in diesem Jahr nachfeiern zu können.

Kerstin Kunath

Erweiterung des  
Schulungsraumes

Nach dem Zusammenschluss 
der Ortswehren Großpostwitz 
und Eulowitz zu einer gemein-
samen Ortswehr und der 
Aufnahme von neuen Mitstreitern in die Feuerwehr erwies sich 
unser Schul- und Ausbildungsraum als zu klein.
Aus diesem Grund wurde eine Erweiterung angestrebt.
Da auch unsere Lösch- und Rettungstechnik ihren Platz braucht, 
wurde ein Kompromiss gefunden, der unseren Wünschen nahekam.
Unser Schulungsraum erreichte man nur über eine steile Treppe, 
was unserer Alters- und Ehrenabteilung Schwierigkeiten bereitete.
Daher wurde eine Zwischenwand abgerissen und das Podest 
erweitert (aus Stützmauer und Holzbalkendecke). Des Weiteren 
wurde die Raumvergrößerung und Verlängerung in die Fahrzeug-
halle mit Trockenbautechnik gestaltet.
Die Treppe wurde neu angelegt und ist nun besser begehbar.

Der Schulungsraum bekam einen neuen Fußboden, die Decke 
wurde gedämmt, die Wände bekamen einen neuen passenden 
Farbanstrich und zuletzt wurde auch die Elektrik erneuert und ein 
Datenkabel verlegt. Nun ist auch unser Schulungsraum energie-
sparend.
Durch die Erweiterung entstand auch eine für Großschadenslagen 
integrierte Befehlsstelle für die gesamte Gemeinde Großpostwitz 
mit der dazugehörigen technischen Ausstattung. 
Dank unserer großzügigen Sponsoren Fa. Miunske, Fa. Lehmann 
Transporte (neue Küchenzeile) und dem Bestattungsunternehmen 
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Diana Müller (neue Kühl-und Gefrierkombi und Kochfeld) konnte 
unsere alte Teeküche gegen eine neue und moderne Küchenzeile 
ersetzt werden.

Sämtliche Handwerkerleistungen wurden von unseren Kameraden 
Th. Janda, D. Müller, P. Miesner, R. Wulf, M. Schulze und unserem 
Gemeindewehrleiter J. Mickel in unzähligen freiwilligen Arbeits-
stunden unter Mithilfe des Bauhofes durchgeführt.
Hierfür möchten wir uns nochmal rechtherzlich bedanken.

OWL A. Jacob, Stellv. OWL D. Müller

Mitteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
Großpostwitz

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Gemeindefeuerwehr, 
mit der Wahl der Gemeindewehrleitung, wird wie im letztem Jahr, 
bedingt der geltenden Gesundheitsvorschriften, und der im Voraus 
stattfindenden Ortswehrversammlungen mit Wahl der Ortswehrlei-
tungen, sobald möglich, aber spätestens in den Monat September 
verlegt.

Jens Mickel, Gemeindewehrleiter

Das sollten Sie wissen

Onlinevortrag zum Thema Ökopunkte

Am Montag, den 28. März 2022, 19.00 Uhr, bietet die Natur-
schutzstation Neschwitz e.V. einen Onlinevortrag zum Thema: 
„Kompensation, Ökopunkte oder Ausgleich? – Möglichkeiten bei 
Eingriff in den Naturhaushalt“ an. Referent ist Klaus Hertweck, 
Sachgebietsleiter der Unteren Naturschutzbehörde des Land-
kreises Görlitz. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.
Bei Interesse erfolgt die Anmeldung über die Naturschutzstation 
Neschwitz e.V., telefonisch unter: 035933-30077 oder per E-Mail 
unter: naturschutzstation-neschwitz@t-online.de.

Amphibienwanderung startet

Mit den milden Temperaturen lösen sich Grasfrosch, Knoblauch-
kröte und Teichmolch langsam aus ihrer Winterstarre. Die 
Amphibien begeben sich von ihren Winterquartieren zu ihren Laich-
gewässern, um sich fortzupflanzen. Um die Tiere vor fahrenden 
Autos zu schützen, bauen die Naturschutzstationen und -vereine 
im Landkreis in den nächsten Wochen zahlreiche Amphibienzäune 
auf.
Besonders in den Morgen- und Abendstunden bei Temperaturen 
über 8 Grad Celsius und feuchtem Wetter begeben sich die Tiere 
auf Wanderschaft. Für Autofahrer gilt: Langsam fahren und wenn 
möglich, auf Fahrten verzichten.

Eine weitere Möglichkeit der Unterstützung ist es, als Amphibien-
zaunbetreuer selbst mitzuhelfen. Dabei werden die Tiere genau 
erfasst, um die Population einschätzen zu können. Amphibien 
dürfen nur in Absprache mit den Zaunbetreuern aus den Eimern 
genommen werden.
Möglichkeiten der Amphibienzaunbegehung bieten sowohl die 
Naturschutzstation in Neschwitz als auch das Naturschutzzentrum 
„Oberlausitzer Bergland“ e.V. in Neukirch/ Lausitz an. Bei Interesse 
kann sich bei der Naturzentrale telefonisch unter 035933-30077 
gemeldet werden.

Förderung von Wärmepumpen

Das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) und die 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) fördern unterschiedliche 
Maßnahmen zur energetischen Aufwertung von Gebäuden. Wir 
stellen in diesem Artikel die Förderung von Wärmepumpen vor.
Für die Installation einer neuen Wärmepumpe kann eine Förderung 
entweder als reiner Investitionskostenzuschuss beim BAFA oder 
als zinsgünstiger Kredit mit Tilgungszuschuss bei der KfW bean-
tragt werden. Der Zuschuss beträgt in beiden Fällen 35 % der 
förderfähigen Investitionskosten. Ein zusätzlicher Bonus in Höhe 
von 5 %-Punkten kann gewährt werden, wenn die neue Heizung 
Bestandteil eines individuellen Sanierungsfahrplanes ist, der von 
einem Energie-Effizienz Experten erstellt wurde. Dieser Fahrplan 
wird über das BAFA gefördert (Zuschuss in Höhe von 80 % der 
Beratungskosten). Des Weiteren können Sie weitere 10 %-Zusatz-
förderung bekommen, wenn Sie eine alte Ölheizung austauschen. 
Voraussetzung für eine Förderung ist, dass die neue Wärmepumpe 
auf der Liste der förderfähigen Anlagen steht. Neben der Anlage an 
sich werden u. a. auch die Errichtung, Sanierung oder Umge-
staltung des Heiz- und Technikraumes, die Erdsondenbohrung 
bzw. Einbringung von Flächenkollektoren, die Installation einer 
Flächenheizung (Decken-, Fußboden- oder Wandheizung) und 
viele weitere Maßnahmen gefördert, die dem Infoblatt förderfähiger 
Kosten entnommen werden kann.

Der Förderantrag muss bei Beantragung der Fördermittel über das 
BAFA bzw. die KfW unbedingt vor der Beauftragung eines Fachun-
ternehmens gestellt werden. Für die BAFA-Förderung muss hierzu 
die Internetseite https://fms.bafa.de/BafaFrame/begem aufgerufen 
werden. Bei der KfW-Förderung muss man zunächst einen Finan-
zierungspartner finden, der dann den KfW-Kredit mit Tilgungszu-
schuss beantragt. Weitere Informationen zur KfW-Förderung finden 
Sie unter www.kfw.de/261. 

Bei Fragen bzw. bei Interesse an der Zusendung der genannten 
Dokumente können Sie sich gern an die Energieagentur des Land-
kreises Bautzen wenden. 

Haben Sie sich schon für den Newsletter der Energieagentur ange-
meldet? Dieser bietet im regelmäßigen Abstand u. a. kompakte 
Informationen zu Themen mit Energiebezug im Landkreis Bautzen, 
zu neuen Förderprogrammen und berichtet über aktuelle Themen 
der Energieagentur des Landkreises. Die Anmeldung ist auf der 
Webseite www.tgz-bautzen.de/energieagentur möglich.

Kontakt:
Energieagentur des Landkreises Bautzen
im TGZ Bautzen
Preuschwitzer Straße 20, 02625 Bautzen
Telefon: 03591 380 2100
E-Mail:  energieagentur-lkbz@tgz-bautzen.de
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Sonntag 6. März - Innokavit
9.00 Uhr	 Predigtgottesdienst, Pfarrer: Kästner
Sonntag 27. März - Lätare
10:30 Uhr	 Familiengottesdienst Konfirmandenvorstellung
	 Pfarrer Kästner
Sonntag 3. April - Judika
9.00 Uhr	 Predigtgottesdienst, Pfarrer Kästner

Konfirmanden

Dienstag, vierzehntägig	 16.00 Uhr 7. Klasse,
				    17.00 Uhr 8. Klasse
08.03. / 22.03. / 05.04.	� Konfirmandenvorstellungsgottesdienst 	

8. Klasse am 27.03.2022

Kindergruppen in der Kirchgemeinde

Über die Bibel und den Glauben etwas lernen, über die kleinen und 
großen Fragen des Lebens nachdenken, Spielen, Singen, Basteln, 
Essen, Freundschaften festigen.
Jedes Kind ist eingeladen, du kannst gerne auch deine Freunde 
und Freundinnen einladen.
1. - 3. Klasse: Donnerstag, 15.15 - 16.15 Uhr
4. - 6. Klasse: Donnerstag, 16.30 - 17.30 Uhr

Lego-Tage in Großpostwitz

vom 31.03. bis 02.04.2022 für Kinder von 6 bis 12 Jahren

Genauere Informationen gibt es über die Christenlehre Großpostwitz 
und Aushänge. Bitte meldet euch bei Claudia Gruber
Tel: 03591 351631 Gemeindepädagogin
Mail: Claudia.Gruber@kigebu-bzo.de

Bei allen Zusammenkünften sind die aktuellen Hygieneregeln zu 
beachten

Rentner / Frauendienst

Montag 7.3. / 4.4.	 14 Uhr, Michael-Frentzel-Haus
Mittwoch 9.3. / 6.4.	 14 Uhr bei Fam. Koppatsch/Obergurig
Gebetskreis Dienstag 1.2.	 17 Uhr im Pfarramt (vierzehntägig)

Bibelstunde

Montag, 17.00 Uhr in Singwitz, 14.03./28.03.
Mittwoch, 19.30 Uhr in Bederwitz bei Familie Winkler
	 09.03./23.03./06.04.
Donnerstag 19.30 Uhr in Großpostwitz im MFH Termin bei Familie 
Helm erfragen.

Volksmissionskreis

Sonntag 14.30 Uhr in Großpostwitz im MFH am 20.03.22 mit 
Schwester Demmler, Bautzen

Ich wünsche uns allen Gesundheit, Verständnis für die jeweilige 
Lage der Anderen,
Freude am Erwachen der Natur im Frühling und Gottes Beistand in 
schwierigen Zeiten

Ihr Pfarrer

Katholische Pfarrei
Mariä Himmelfahrt 
Schirgiswalde

Regelmäßige Sonntagsgottesdienste

Sonnabend – Vorabendmessen
16:30 Uhr		  kath. Kirche Sohland
18:00 Uhr		  Pfarrkirche Schirgiswalde
Sonntag – Hl. Messen
08:00 Uhr		  Pfarrkirche Schirgiswalde
09:00 Uhr		  kath. Kirche Wilthen
10:00 Uhr		  Pfarrkirche Schirgiswalde
10:00 Uhr		  Pflegeheim St. Antonius Schirgiswalde
10:30 Uhr		  kath. Kirche Großpostwitz

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit
18.00 Uhr dienstags	 kath. Kirche Großpostwitz		
08.03. bis 05.04.

17.00 Uhr mo- u. do-tags	 Pfarrkirche Schirgiswalde		
03.03. bis 07.04.

17.00 Uhr freitags	 Kreuzkapelle				  
11.03. bis 08.04.

Außer den regelmäßigen Sonntagsgottesdiensten sind nach-
folgend besondere Termine und Höhepunkte aufgeführt:

So, 06.03.	 Türkollekte für den Druck des Pfarrbriefes
17:00 Uhr	 Pfarrkirche in Schirgiswalde	� Musikalische 

Fastenandacht
Mi, 09.03.
06:00 Uhr	 Pfarrkirche in Schirgiswalde	 Morgenlob
Do, 10.03.
19:00 Uhr	 Elisabethsaal in Schirgiswalde	 Glaubenskurs
Sa, 12.03.
15:00 Uhr	 Pfarrkirche in Schirgiswalde	� Beicht- 

gelegenheit
So, 13.03.
15:00 Uhr	 Hofe-Kreuz, oberhalb Fensterbau Rösler
	 Kreuzweg durch Schirgiswalde
Di, 15.03.
19:00 Uhr	 Pfarrkirche in Schirgiswalde	 Stille Anbetung 
19:30 Uhr	 Elisabethsaal in Schirgiswalde	 Bibelkreis
Mi, 16.03.
06:00 Uhr	 Pfarrkirche in Schirgiswalde	 Morgenlob
Do, 17.03.
19:00 Uhr	 Elisabethsaal in Schirgiswalde	 Glaubenskurs
Sa, 19.03.	 Hl. Josef - Patronatsfest in Großpostwitz
08:00 Uhr	 Kirche in Schirgiswalde	 Hl. Messe
15:00 Uhr	 Pfarrkirche in Schirgiswalde	 Beicht- 
gelegenheit
So, 20.03.
17:00 Uhr	 Pfarrkirche in Schirgiswalde	 Fastenpredigt
Mi, 23.03.
06:00 Uhr	 Pfarrkirche in Schirgiswalde	 Morgenlob
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Umwelt – Bürgerinfo

Entsorgungstermine
Restmüll		 08. u. 22.03.2022
Bioabfall:	 08. u. 22.03.2022
Gelbe Tonne:	 09. u. 23.03.2022
Blaue Tonne:	 21.03.2022

Öffnungszeiten der Verwaltung

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Großpostwitz:
Dienstag................................. 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag............................. 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag..................................................................... 9.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters Herrn Michauk:
................................................................. nach Terminvereinbarung

Einwohnermelde- und Passamt:
Großpostwitz:
Donnerstag............................. 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag..................................................................... 9.00 - 12.00 Uhr
Obergurig:
Dienstag................................. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
..................................................................sowie nach Vereinbarung

Ordnungsamt:
Montag (Obergurig)................................................. 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig).............. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag (Obergurig).......... 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag (Obergurig).................................................. 9.00 - 12.00 Uhr

Gewerbeamt:
Montag (Obergurig)................................................. 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig).............. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag (Obergurig).......... 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag (Obergurig).................................................. 9.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Verwaltung ab dem 21.03.2022

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Großpostwitz:
Dienstag...........................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag.......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag..................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters Herrn Michauk:
................................................................. nach Terminvereinbarung

Einwohnermelde- und Passamt
Großpostwitz:
Dienstag...........................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag.......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag..................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Ordnungsamt:
Montag (Obergurig)................................................. 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig).............. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag............................................... nach Terminvereinbarung
Freitag...................................................... nach Terminvereinbarung

Gewerbeamt:
Montag (Obergurig)................................................. 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig).............. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag (Obergurig).......... 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag (Obergurig).................................................. 9.00 - 12.00 Uhr

Do, 24.03.
19:00 Uhr	 Elisabethsaal in Schirgiswalde	 Glaubenskurs
Fr, 25.03.	 Verkündigung des Herrn
09:00 Uhr	 Pfarrkirche in Schirgiswalde	 Hl. Messe
19:00 Uhr	 Kirche in Großpostwitz	 Hl. Messe
Sa, 26.03.
14:30 Uhr	 Pfarrkirche in Schirgiswalde	 Tauftermin
19:30 Uhr	 Pfarrkirche in Schirgiswalde	� Nacht der 

Versöhnung
So, 27.03.	 �Solidar-Essen wird verschoben, doch es kann im 

Eine-Welt-Laden gespendet werden oder über-
wiesen: Eine Welt für alle e. V.

	 IBAN: DE87 8555 0000 1000 0188 96
17:00 Uhr	 Pfarrkirche in Schirgiswalde	 Fastenpredigt
Di, 29.03.
19:00 Uhr	 Pfarrkirche in Schirgiswalde	 Stille Anbetung
Mi, 30.03.
06:00 Uhr	 Pfarrkirche in Schirgiswalde	 Morgenlob
Do, 31.03.
19:00 Uhr	 Elisabethsaal in Schirgiswalde	 Glaubenskurs

Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!

Telefonische Erreichbarkeit

Gemeindeverwaltung		  035938 / 588- 0
Sekretariat/Soziales	 Frau Schultz 	 588-31
Zentrale Dienste	 Herr Mende	 588-49
Standesamt	 Frau Kirsten	 588-39
Einwohnermelde-& Passamt	 Frau Gawrilow	 588-44 oder 586-15
Gewerbeamt	 Frau Nitsche	 586-11
Bauamt	 Herr Janda	 588-42
Liegenschaften	 Frau Kirsten	 588-36
Finanzverwaltung	 Frau Gauernack	 588-40
Kasse	 Frau Sowalski	 588-34
Steuern	 Frau Nasser-Müller	 588-37
Abwasser	 Herr Nicolao	 588-43
Ordnungsamt	 Herr Polpitz	 586-12
Havariedienst
Gemeindliche Kanal- und Pumpenwerke 	 0173 3546722

Telefonische Erreichbarkeit ab 21.03.2022

Gemeindeverwaltung		  035938 / 588- 0
Sekretariat/Soziales 	 Frau Schultz	 588-31
Zentrale Dienste	 Herr Mende	 588-49
Standesamt	 Frau Kirsten	 588-39
Einwohnermelde-& Passamt	 Frau Gawrilow/	 588-44
	 Frau Liehr	 588-33
Gewerbeamt	 Frau Nitsche	 586-11
Bauverwaltung	 Herr Janda	 588-42
	 Frau Weber	 588-36	
	 Herr Brosig	 588-38
Kämmerei	 Frau Gauernack	 588-40
Kasse	 Frau Sowalski	 588-34
	 Frau Göldner	 588-45
Steuern	 Frau Nasser-Müller	 588-37
Personal	 Herr Tietz	 588-48
Abwasser	 Herr Nicolao	 588-43
Ordnungsamt	 Herr Polpitz	 588-41
Havarie Dienst	
Kanal- und Pumpenwerke		  0173 3546722
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„Essen ist ein Bedürfnis, 
Genießen ist eine Kunst“

Erbgericht Eulowitz
Oppacher Straße 8
OT Eulowitz
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 824975
www.erbgericht-eulowitz.de

Dürüm Kebab Haus
Hauptstraße 12
02692 Großpostwitz
Tel: 035938 949090
oder 0162 9121533
Bestellungen auch über 
whatsapp möglich

Gasthof „Neu-Eulowitz“
Oppacher Straße 17
OT Eulowitz
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 50625

Wir laden Sie 
herzlich ein.
Rufen Sie 
uns an!
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